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Kurze Pause (5’) und Leseauftrag (10’)

Text: Renate Zimmer (2015). Das Glück der gelungenen Tag. 

Bitte lesen Sie die Seiten 4 bis 6 (bis Abschnitt: ‘Die eigene Tätigkeit kontrollieren’) 

Stellen Sie sich bitte folgende Fragen:

• Gibt es Aussagen im Text, die Sie überrascht haben?

• Worin bestärkt Sie der Text?
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Austausch

• 2er oder 3er-Gruppen: Vergleichen Sie Ihre Antworten 

• Plenum: offene Fragen oder Bemerkungen

Müller (2012, S. 4 & 6)
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Bewegung und Selbstwirksamkeitserleben

• Erfahrungen über Körper und Sinne 

• Urheber von Handlungen (Entwicklung Selbst)

• Können und Nicht-Können: Grenzen und Fähigkeiten

«über körperliche Erfahrungen gelangt das Kind zu 

Überzeugungen und Einstellungen zur eigenen Person»

(Zimmer 2015)
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Förderung Selbstwirksamkeitsentwicklung

 Raum für Selbstständigkeit

 Zeit und Offenheit für eigene Lösungen

 Passung der Aufgaben (Anspruch und Können)

 Begleitung und Feedback
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Handlungsthemen freier Spiel- und Bewegungsangebote

(Schulz 2015, S.113)

Selbstwirksamkeit

Handlungsfähigkeit
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Wandern in den Bergen –

Schaffe ich das?

Selbstwirksamkeit: 
Überzeugung einer Person, dass sie aufgrund eigener Fähigkeiten ein bestimmtes Ziel erreichen kann
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Selbstkonzept

(Oswald, Rubeli & Berger 2018, S. 17 in Anlehnung an Shavelson 1976)



Informationsquellen Selbstkonzept (Oswald et. al. 2018)
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- Beobachtung des eigenen Verhaltens

- Feedback anderer Personen

- Verhaltensbeobachtungen anderer

- Sozialer Vergleich mit anderen

- Nachdenken über zukünftiges Handeln
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